
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Ostallgäu
Markt Kaltental

Baudenkmäler

D-7-77-141-21 Bahnhofstraße 9. Ehem. Gasthaus, zweigeschossiger Flachdachbau mit Ecknische und
weitem Dachüberstand auf Flugpfette, im Kern 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-77-141-15 Bergstraße 20. Bauernhaus, zweigeschossiger Mittertennbau mit Flachdach und weit
vorspringendem Kniestock, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-77-141-26 Blonhofener Straße 1. Bauernhaus, zweigeschossiger Mitterstallbau mit Flachdach und
hölzernem Kniestock, um 1830/40.
nachqualifiziert

D-7-77-141-25 Blonhofener Straße 12. Gasthaus Zur Traube, zweigeschossiger Satteldachbau, um
1870 erbaut; Ausleger, bez. 1832; mit Ausstattung; Ehem. Brauerei, zweigeschossiger
Satteldachbau mit Segmentbogenfenstern, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-7-77-141-14 Eldratshofen 4. Kath. Filialkirche St. Johannes d. T., Saalbau mit südlichem
Backsteinturm und Satteldächern,  2. Hälfte 15. Jh. Neubau, Mitte 18. Jh. umgebaut und
barockisiert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-141-28 Hauptstraße 18; Hauptstraße 20. Wohnteil des Bauernhauses, zweigeschossiger
Satteldachbau, im Kern um 1608 (dendro.dat.), im 18./19. Jh. verändert.
nachqualifiziert

D-7-77-141-16 Hauptstraße 18; Hauptstraße 20. Zuhaus, kleiner, erdgeschossiger Satteldachbau, 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-7-77-141-17 Hauptstraße 22. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Putzbandgliederung und Wirtschaftsteil unter einem Dach, 1803/04 erbaut.
nachqualifiziert

D-7-77-141-18 Hauptstraße 31. Kath. Pfarrkirche St. Lorenz und Agatha, Saalbau mit Steildach,
Nordturm mit Zwiebelhaube sowie Spitzbogenfriesen, 1488 Langhaus und
quadratischer Turmunterbau erbaut, 1718-20 Chor und Turmoktogon errichtet; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-7-77-141-19 Hauptstraße 42. Ehem. Gasthaus, zweigeschossiger Satteldachbau, um 1800.
nachqualifiziert

D-7-77-141-23 Kirchberg 9. Kath. Filialkirche St. Nikolaus, Saalbau mit Steildach und in den Chor
eingestellten Turm mit Haubendach, um 1474 Chor, Langhaus und Sakristei im 17. Jh.
erneuert, Turm 1732 von Johann Georg Fischer; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-141-24 Mitterfeld in der Flur Helmishofen. Burgruine, urspr. Burg eines 1190 genannten
Ortsadels, erhalten: Romanischer Bergfried aus Nagelfluhquadern, um 1200, sowie
Mauerreste.
nachqualifiziert

D-7-77-141-2 Ortsstraße 19. Bauernhaus, zweigeschossiger Mittertennbau mit Flachdach und
Hakenschopf, im Kern Mitte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-77-141-3 Ortsstraße 25; Ortsstraße 25 a. Bauernhaus, zweigeschossiger Flachdachbau mit
Kniestock und östlichem Schopfanbau, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-77-141-5 Ortsstraße 31. Kath. Filialkirche St. Philippus und Jakobus, Saalbau mit Satteldach und
Westturm mit Spitzhelm, im Kern 15. Jh., 1852 Langhaus verlängert und erhöht; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-141-7 Ortsstraße 37. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger Mittertennbau mit Flachdach auf
Kniestock, am Sturzbalken der Tenne Zimmermannsinschrift, bez. 1778.
nachqualifiziert

D-7-77-141-8 Waldstraße 2. Bauernhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Bundwerkkniestock
und bemalter Balkenschnitzerei, um 1820/40.
nachqualifiziert

D-7-77-141-9 Weldener Straße 3. Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul, Saalbau mit Satteldach und
Nordturm mit Spitzhelm, 1618 Abbruch der mittelalterlichen Kirche, bis 1626 Neubau
durch Johann Alberthal, 1742 Turm und Langhaus erneuert, 1798 Chorneubau, 1843
nach Abbruch Wiederaufbau der oberen Turmhälfte; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-141-10 Weldener Straße 4. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Mezzaningeschoss,
Segmentbogenfenstern und Wandgliederung, 1859-60 erbaut.
nachqualifiziert

D-7-77-141-11 Weldener Straße 13. Hausfigur, hl. Petrus, um 1480.
nachqualifiziert
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D-7-77-141-12

 Anzahl Baudenkmäler: 21

Weldener Straße 15. Bauernhaus, zweigeschossiger Mittertennbau mit Flachdach und
Bundwerkkniestock, am teils bemalten Tennentor bez. 1686, erhöht und erweitert
Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Ostallgäu
Markt Kaltental

Bodendenkmäler

Viereckschanze der Spätlatènezeit.
nachqualifiziert

D-7-8030-0027

Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-8030-0035

Siedlung der Bronze-, Urnenfelder- und Hallstattzeit sowie der römischen Kaiserzeit,
Körpergräber des Endneolithikums sowie vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung
sowie Einzelfund der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-7-8030-0037

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8030-0053

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8030-0054

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8030-0056

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8030-0057

Erd-/Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8030-0060

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8030-0063

Steinbruch des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-7-8030-0080

Burgstall des Mittelalters und abgegangenes Schloss der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-7-8030-0098

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Philippus und Jakobus in Blonhofen.
nachqualifiziert

D-7-8030-0100
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Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St. Peter
und Paul in Aufkirch mit Vorgängerbau und Friedhof.
nachqualifiziert

D-7-8030-0102

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Johannes der Täufer in Eldratshofen mit aufgelassenem Friedhof.
nachqualifiziert

D-7-8030-0104

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Nikolaus in Helmishofen.
nachqualifiziert

D-7-8030-0106

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8030-0134

Siedlung der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-7-8130-0004

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8130-0005

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8130-0007

Viereckschanze der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-7-8130-0008

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8130-0009

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8130-0060

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8130-0063

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Lorenz und Agatha in Frankenhofen.
nachqualifiziert

D-7-8130-0071
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Grabhügel vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 25

D-7-8130-0092
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